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Action beim Umbau der Jugendräume 

Jahresbericht 2020 

Das Jahr 2020 der Jugendarbeit Gurzelen, Seftigen 
war geprägt von vielen spannenden Erlebnissen, 
Abenteuern und leider auch von neuen Herausfor-
derungen.  

Im Sommer verabschiedete sich Shantala Kupper 
nach zwei Jahren voller schöner Erlebnisse, in denen 
sie den Mittwochsclub für die 4.-6 Klasse geleitet 
hat. Ausserdem befindet sich Raphaela Allenspach 
seit Juli im Mutterschaftsurlaub. Es freut uns, dass 
Cyrill Baumann bis im Sommer 2021 die Leitung des 
Mittwochsclubs übernehmen wird. Zusätzlich wird 
Cyrill Baumann bis Ende Jahr Raphaela Allenspach 
vertreten.  

Gerne bieten wir hier einen Einblick in das, was die 
Jugendarbeit 2020 herausgefordert, beschäftigt 
und gefreut hat.  

Umgestaltung der Jugendräume  

Die Jugendräume, welche sich im Gebäude der 
Kirchgemeinde befinden, hatten dringend eine Um-
gestaltung nötig. Bereits seit letztem Herbst wurden 
fleissig Ideen gesammelt und diskutiert. In den 
Sportferien wurden nun Ideen in die Tat umgesetzt. 
Während der ganzen Woche konnten sich Jugendli-

che an den Umbauarbeiten beteiligen und aktiv mit-
helfen. Wir starteten jeweils nach dem Mittag, ge-
nossen am Abend ein gemeinsames Essen und wa-
ren danach nochmals bis mindestens um 20.00 Uhr 
aktiv. Jeden Tag waren zwischen 4 - 15 freiwillige 
Teamler/innen da und packten mit an. Nach acht 
Tagen intensiver Zeit schlossen wir am Samstag die 
Arbeiten ab. Mit Hamburger, Pommes und gemein-
samem Anstossen mit Rimuss, feierten wir den Ab-
schluss des gelungenen Umbau-Projekts.  

Nähe trotz Distanz und Präsenz im Dorf 

Im Frühling mussten wir unsere regulären Angebote 
aufgrund des Corona Lockdowns abrupt stoppen. 
Trotzdem war es für uns wichtig, den Kontakt mit 
den Kindern und Jugendlichen weiterhin aufrecht zu 
erhalten und den Jugendlichen Abwechslung in ih-
ren Alltag zu bringen. Um dies zu erreichen wurde 
der Kontakt online weiter gepflegt. So wurden ver-
schiedene Wettbewerbe lanciert: Wer malt die kre-
ativste Zeichnung, baut das grösste Kartenhaus o-
der dreht den witzigsten Werbespot?  

Neben dem Kontakt in den sozialen Medien, nutz-
ten wir die Zeit, um im Dorf präsent zu sein. Wir 
schauten regelmässig auf öffentlichen Plätzen vor-
bei und suchten das Gespräch mit Jugendlichen. Die 
Kinder und Jugendlichen sind überraschend stark 
aus der Öffentlichkeit verschwunden. Wir waren er-
staunt, wie konsequent sich die meisten Jugendli-
chen an die Vorschriften des Bundesrates hielten. 
Anfangs Juni konnte die Jugendarbeit Gurzelen-Sef-
tigen dank verschärften Hygienemassnahmen und 
einem entsprechenden Schutzkonzept ihre Kern-
aufgabe wieder aufnehmen und voller Motivation 
mit neuen Angeboten starten. Bei der Wiedereröff-
nung hat man durch die guten Teilnehmerzahlen  
gemerkt, dass den Jugendlichen die Jugendarbeit 
gefehlt hat. Trotz der langen Pause wurden die An-
gebote sehr gut besucht. Leider wirkten sich die 
steigenden Coronazahlen wieder auf die Jugendar-
beit aus. Vom 23. Oktober bis 23. November folgte 
die zweite Schliessung der Freizeitangebote. Die  
Jugendarbeit nutze diese angebotsfreie Zeit zur  
Planung und Vorbereitung der Anlässe vom nächs-
ten Jahr, der Ausarbeitung von Konzepten und der 
erneuten Präsenz auf den öffentlichen Plätzen. Vom 
23. November bis 12. Dezember waren Anlässe im 
kleineren Rahmen wieder möglich. 



Highlights aus dem Jahr 2020 

Das diesjährige Jugendtreff-Lager fand in Semp-
ach statt. Da das Lager in der Schweiz stattgefun-
den hat, konnten wir die Fahrräder mitnehmen. 
Die Highlights des Lagers waren, Klettern, 
Schlauchbootfahren, ein Besuch im Alpamare 
und das Strandbad, welches wir dank dem schö-
nen Wetter regelmässig besuchen konnten. 

Das freiwillige Engagement der jungen Men-
schen war 2020 eine Freude mitzuerleben. Ju-
gendliche, welche schon lange dabei sind, über-
nahmen Stück für Stück mehr Verantwortung 
und viele neue TeamlerInnen fanden den Weg in 
ein Team. Die Stimmung untereinander ist sehr 
gut, was sich auch im Jugendtreff positiv aus-
wirkte. Dafür ein herzliches Dankeschön an alle. 

Die Kinderdisco Anfang Jahr war auch diesmal 
ein voller Erfolg. Insgesamt waren über 70 Kinder 
anwesend. Sie tanzten, lachten, spielten ausge-
lassen und genossen die gute Stimmung, sowie 
das feine Zvieri. 

Der Abschluss des 1. Semesters wurde mit einem 
Teamausflug gefeiert. Gemeinsam mit 18 Frei-
willigen reisten wir nach Mamishaus um Lasertag 
zu spielen. Nach dem actionreichen Nachmittag 
liessen wir den Abend in Seftigen bei einem  
feinen Abendessen und gemütlichem Pingpong 
spielen ausklingen. 

 

Mission Teamausflug: Lasertag in Mamishaus 

 
Fun beim Mr. X Stadtgame in Luzern 

Ausblick und Ziele für 2021 

Voller Vorfreude sind wir gespannt auf das Jahr 
2021. Wir gehen davon aus, dass mindestens bis 
zum Sommer 2021 weiterhin pandemiebedingte 
Einschränkungen spürbar sein werden. Hier gilt es, 
die Planung immer wieder entsprechend anzupas-
sen. Wir freuen uns sehr, wenn die Jugendlichen aus 
Gurzelen und Seftigen ihre Ideen und Wünsche für 
die Angebote einbringen. Wir wollen mit neuen und 
abwechslungsreichen Programmen attraktiv für die 
Kinder und Jugendlichen bleiben, um weiterhin in 
ihrem Leben zu wirken. 

 
Frühstück auf dem Campingplatz 
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Auch dieses Jahr durfte die offene Kinder- und Ju-
gendarbeit Gurzelen – Seftigen grosse Unterstüt-
zung und ein tiefes Vertrauen erleben. Wir bedan-
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möchten wir an dieser Stelle natürlich auch alle tat-
kräftig engagierten jugendlichen Freiwilligen. Ihr 
leistet grossartige Arbeit! Ohne euch wäre die  
Jugendarbeit in dieser Form nicht möglich. 



Das Jahr 2020 in Zahlen 

*Die Zahlen des Jahres 2020 lassen sich durch die pandemiebedingten zeitweiligen Schliessungen nicht in direktem Zusam-
menhang mit den der Vorjahre bringen. 

Erläuterungen 

Total h  Dauer der Angebote oder Aktivitäten in Stunden 
TN  Anzahl Teilnehmerinnen und Teilnehmer während der Angebote 
h FA  Anzahl der von Freiwilligen geleisteten Stunden 

 
Gruppenfoto aus dem Jugendtrefflager 2020 

Angebote Anz. Anlässe Total h1 Total TN2 h FA3 

Jugendtreff “the Base“ 9 30.8 312 310.8 

Mittwochs – Club* (5. & 6. Klasse) 4 8 39 30 

Discos / Partys (Kinderdisco) 2 5 73 26 

Projekte (z.B. Dorffest/Umbau) 10 53 104 406 

Schulungslektionen (JungleiterInnen) 1 3 4 9 

Lager / Weekendtage 13 143 112 418 

Ferienaktivitäten 2 7.5 21 22.5 

Präsenz im öffentlichen Raum 10 14.5 63 0 

Zukunftswerkstätten 2 1.5 35 0 

Total 2020* 53 266.3 763 1222.3 

     

Veränderungen 2019 / 2020* plus 4% 0% minus 27% minus 7% 

2019 im Vergleich 51 266.2 1047 1308.1 

2018 im Vergleich 51 275.8 1006 1687 

2017 im Vergleich 57 314 1169 1475 

2016 im Vergleich 56 285 1123 1294 


